
„Er ist das „finanzielle Gewissen“ der Union: Der Europäische
Rechnungshof (EuRH) kontrolliert von Luxemburg aus, ob Ein-
nahmen und Ausgaben der EU-Einrichtungen rechtmäßig und
wirtschaftlich sind. ...“ Quelle: Internet-Portal „Deutschland.de“

Finanzen und Steuern 

q [EU-Haushaltsentlastung und Finanzkontrolle: 
Die Rolle des Europäischen Rechnungshofes]

[ Arbeitsblatt ab Klasse 10]
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Mehr Infos unter www.bundesfinanzministerium.de I Aktuelle Arbeitsblätter unter www.jugend-und-bildung.de

[Aufgaben]

1. Diskutieren Sie im Klassenverband welche Auswirkungen die
Verträge von Maastricht (1992), Amsterdam (1997), Nizza
(2001) und Lissabon (2009) auf die Aufgaben und Funktion
des EuRH haben. Arbeiten Sie mit dem Link: http://europa.eu
> Das Portal der Europäischen Union > Von A bis Z > V > Ver-
träge der Europäischen Union.

2. Erstellen Sie in Kleingruppen ein Schaubild über Zusammen-
setzung und Aufgabenbereiche der Prüfungsgruppen des
Rechnungshofs (Informationen unter http://eca.europa.eu >
Organisation > Zusammensetzung und Aufgabenbereiche
der Prüfungsgruppen des Rechnungshofs).

3. In Deutschland sind die Rechnungshöfe die obersten Behör-
den des Bundes und der Länder. Vergleichen Sie Funktion
und Aufgaben dieser Rechnungshöfe mit dem EuRH und stel-
len Sie diese in Kleingruppen kurz vor. Nutzen Sie dazu die
Seite www.rechnungshof.de

4. Die EU verfügt neben dem Rechnungshof über weitere Orga-
ne. Recherchieren Sie mit Hilfe der Internetpräsentation
http://europa.eu, welche Organe das sind und erläutern Sie
deren Funktion. Erklären Sie in diesem Zusammenhang das
„institutionelle Dreieck“.

[Internet]

3 Mehr zum Thema auch im Webangebot des Bundestags
unter www.bundestag.de > Dokumente und Recherche >
Analysen und Gutachten > 2008 > Der Europäische Rech-
nungshof – „Das finanzielle Gewissen der Union“.

3 Das Arbeitsblatt „Der Vertrag von Lissabon“ steht unter
www.frieden-und-sicherheit.de/files/72/Arbeitsblatt_Lissa-
bonvertrag.pdf zum Download bereit

Zusammenarbeit mit Entwicklungsländern. Sie erstellen Berichts -
entwürfe, die die Grundlage für die Entscheidungen des Rech-
nungshofs bilden. Die Ausschüsse kümmern sich um Sonderauf-
gaben, die nicht durch die Prüfungsgruppen abgedeckt sind.
Der Europäische Rechnungshof beschäftigt insgesamt rund 800
Mitarbeiter. Dazu gehören neben den Rechnungsprüfern auch
Verwaltungsbeamte und Übersetzer.

Die Aufgaben des EuRH

Der EuRH kontrolliert den Haushaltsplan der EU. Als „Buchhalter
Europas“ prüft er, was mit den Steuergeldern der Bürgerinnen
und Bürger passiert. Damit soll sicher gestellt werden, dass in
der Gemeinschaft der EU alles korrekt abläuft. Zu diesem Zweck
untersucht der Rechnungshof die Bücher aller Personen und
Institutionen, die Einnahmen und Ausgaben der EU verwalten.
Anschließend wird ein umfassender Bericht angefertigt, der
unter anderem mögliche Probleme aufzeigt. Auch in Ländern
außerhalb der Union, die Gelder aus EU-Programmen erhalten,
darf der Rechnungshof die Verwendung der finanziellen Mittel
kontrollieren. Dabei darf der EuRH das Europäische Parlament
und den Europäischen Rat auf Unregelmäßigkeiten hinweisen.
Für den Fall, dass der Rechnungshof auf Mängel aufmerksam
macht und das Parlament den Sachverhalt genauso beurteilt,
müssen die Mängel behoben werden. Der Rechnungshof selbst
darf keine Sanktionen verhängen. Einmal jährlich erstellt der
EuRH einen Prüfbericht über das abgeschlossene Haushaltsjahr.
In unregelmäßigen Abständen nimmt er Stellung zu EU-Finanz-
vorschriften und zu Maßnahmen der Betrugsbekämpfung. 

Der Europäische Rechnungshof

Der Europäische Rechnungshof, kurz EuRH, ist ein Organ der
Europäischen Union. Seine Hauptaufgabe besteht darin, die
finanziellen Interessen der Europäischen Gemeinschaft zu
schützen. Er ist unabhängig von den übrigen Organen der EU,
steht aber ständig im Kontakt zu ihnen. Jeder EU-Mitgliedstaat
stellt ein Mitglied im Rechnungshof. Die Mitglieder werden für
sechs Jahre ernannt und wählen für jeweils drei Jahre einen Prä-
sidenten. Die Dauer der Präsidentschaft kann verlängert wer-
den. Seit Januar 2008 ist der Portugiese Vítor Manuel da Silva
Caldeira Präsident des Europäischen Rechnungshofs.

Geschichte

Mit dem Wachsen der Europäischen Gemeinschaft (EG) wurde
eine Institution notwendig, die unabhängig von allen übrigen
Institutionen der Gemeinschaft ist und deren Finanzen kontrol-
liert. Deshalb wurde 1975 der Europäische Rechnungshof
gegründet. Er nahm 1977 seine Arbeit auf. 1992 erhielt er den
offiziellen Status eines EU-Organs. 

Struktur

Das Kollegium, in das jeder EU-Staat ein Mitglied entsendet, ist
das wichtigste Entscheidungsgremium des Rechnungshofs. Ihm
steht der Präsident voran, der den Rechnungshof nach außen
und gegenüber den übrigen Gemeinschaftsorganen vertritt.
Der Generalsekretär des Hofes führt die Geschäfte des Hofsekre-
tariats. Außerdem gibt es Prüfungsgruppen und Ausschüsse. Die
Rechnungsprüfer der Prüfungsgruppen bearbeiten unterschied-
liche Aufgabengebiete, z.B. Landwirtschaft, Beschäftigung,

Schon gewusst?
Die EU ist eine Partnerschaft von zurzeit 27 europäischen Mit-
gliedstaaten. Ihre Ziele sind politische Stabilität und wirtschaft-
licher Wohlstand für die Gemeinschaft. Knapp eine halbe Milli-
arde Menschen leben derzeit in der Europäischen Union. 

Der Europäische Rechnungshof

Rechnungsprüfung
• Kontrolle des EU-Haushalts,
• der EGKS-Anleihen und Darlehen,
• der außerhalb des Haushalts 

geleisteten EU-Entwicklungshilfe,
• der Einnahmen und Ausgaben von 

EU-Institutionen

27 Mitglieder
Ernennung durch den Rat nach 

Anhörung des europäischen 
Parlaments für eine Amtszeit 

von 6 Jahren

Jahres-
bericht

Sonderberichte

Beratende
Stellungnahmen

http://www.jugend-und-bildung.de
http://www.bundesfinanzministerium.de

